Betreffzeile: Linkhinweis: Artikel des historisch-kritischen Wörterbuchs des Marxismus online unter inkritpedia.de
Hiermit möchte ich euch auf das Wiki des Historisch-kritischen Wörterbuch des Marxismus (HKWM) aufmerksam machen, das bereits weit über 500 Artikel des Wörterbuches digital verfügbar macht. Das HKWM, herausgegeben vom gemeinnützigen Institut für kritische Theorie (InkriT), wendet sich als wissenschaftliches wie allgemeinzugängliches Werk an alle, die marxistische oder andere kritisch-theoretische Begriffe verwenden, sich erschließen oder den Begriffsgebrauch anderer beurteilen wollen. Genaueres zu dem Projekt InkriTpedia findet ihr untenstehend und ihr seid herzlich eingeladen, den Link an alle interessierten Menschen weiterzuleiten.
Was ist InkriTpedia?

InkriTpedia ist das Online-Wiki des seit 1994 unter dem Dach des Berliner Instituts für kritische Theorie erscheinenden HKWM in dem alle bisher erschienenen Artikel als PDF verfügbar sind. Die Seite befindet sich daher noch im Aufbau und bis voraussichtlich 2025 werden hier ca. 1500 Einträge erscheinen.
Was möchten das HKWM und InkriTpedia?

Das HKWM ist angetreten, das „zerklüftete, von vielfältigen Antagonismen durchzogene Wissen“ des Marxismus „mit seinen Einsichten und Blindheiten, seinen Anmaßungen und Erfahrungen, seinen widerlegten Annahmen und unerledigten Potenzialen“ (Vorwort HKWM 1) historisch-kritischer Sichtung auszusetzen und, in der Perspektive „rettender Kritik“ (Walter Benjamin), kollektiv zu bearbeiten. Angesichts „einer Geschichte voller Hoffnungen und Tragödien“ und ebensovieler „unabgegoltener Probleme“ (Stefan Howald) findet mit der InkriTpedia, so hoffen wir, die “'Flaschenpost' für eine andere Zukunft“ (Fredric Jameson) ihren Weg ins World Wide Web.
Worum geht es in den Artikeln?

In ihnen wird nicht nur die Geschichte des Marxismus mit seinen unterschiedlichen theoretischen und praktischen Linien beleuchtet, sondern auch die der verschiedenen sozialen, feministischen und ökologischen Befreiungsbewegungen. Es soll damit das Instrumentarium kritischer marxistischer Theorie zur Analyse von Gegenwartsgesellschaften und -problemen geprüft und geschärft werden.

Wer schreibt die Artikel?

Die Beiträge verdanken sich einem internationalen Projekt unter Mitwirkung von mehr als 800 Wissenschaftler/inne/n.

Wie kann ich auf die Artikel zugreifen?

Die Stichwörter können über die rechte Menüspalte, das Suchfeld oder über interne Links angesteuert werden. Es werden auf inkritpedia.de sämtliche bisher erschienenen Artikeleröffnungen - die sog. Trailer, in denen die Problematik des Stichworts vorgestellt wird – kostenfrei zugänglich gemacht. Die Trailer verschaffen einen Überblick über den zugrundeliegenden Eintrag im HKWM. Der Volltext mit allen Zitatnachweisen kann gegen einen geringfügigen Unkostenbeitrag von 0,20 Euro je Artikelspalte oder als Fellow des InkriT unentgeltlich als PDF heruntergeladen werden.
Was sind die Vorteile gegenüber der Druckversion?

Dank der Wiki-Architektur kann man in der InkriTpedia mühelos querlesen und sich einen Eindruck von der für politische Klarheit und eingreifendes Denken notwendigen Rekonstruktion kritisch-marxistischer Forschung verschaffen. Zudem lassen sich die zugehörigen deutschen Artikel auch über fremdsprachliche Suchbegriffe finden und es können bereits übersetzte Artikel auf der englischen bzw. spanischen Website des HKWM unentgeltlich heruntergeladen werden.
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